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onigliche Majeſta
te 5x l

in Preuſſen/ ?c. Mnſer allergnadigſter Konig und
e νν Ferr/ aus eingekommenen Werichten wahrnehmen/ daß in Zero Wanden
an

riu
[9

S aus Zandes-Waterlichen Zoraſalt allergnadigſt bedacht ſeynd alles nothigem der Mangel an Fctreyde ſich mehr und mehr ſpuhren laſſet dahero Zleſelbe

vorzukehren wodurch ein moderater gdorn-Kreiß erhalten/ und alle beſorgliche Sheurung abge—

wendet werden moge und wiewohl Seine Feonigliche Majeſtat anſangs entſchloſſen geweſen das
Vrandtewein brennen in Fero Wrovintzien gantzlich zu unterſagen haben Zieſelbe dennoch nach an

59derweit geſchehenen geziemenden Wortrag den Werboth des Brandtewein brennens noch zur Feit
dahin zu limitiren allergnadigſt befohlen: Femlich alle diejenigen welche Brandtewein zu brennen

berechtiget ſollen biß zu anderweitigen Werordnung ein mehrers nicht/ als den 4. Fheil deſſen was
ſie bishero debitiren konnen hinfuhro zu brennen ſich unterſtehen/ jedoch und ſo ferne die Wrandtewein—

Vrenner erweißlich aus frembden anden Ketreyde herein bringen davon ſoll ihnen Wrandtewein
zu brennen unverwehret ſeyn; Wlie denn allerhochſtgedachte Zeine Ftonigliche Majeſtat allen Zero
Vand-und Steuerghathen Frieges-und Hreyß-Commillarien auch Geambten und Magiſträ.
ten hiermit ausdrucklich und alles Zrnſtes beſehlen/ alſofort nach Publication dieſes Edicts darnach
zuverfahren und die reyß-Klandund Fpusreuter zu fleißiger Viſitation ernſtlich anzuhalten nicht
weniger bey denen Sieſe-und Acciſe· Caſſendie zulangliche herfugung zumachen daß nach Propor-
tion der vorigen Conſumtion mehr nicht/ als vor kunfftig auff den 42. Sheil die Zieſe und Acciſe er
theilet werde; Zu mehrerer Jhhrkund deſſen haben Zieſelbe dieſes Edict hochſt eigenhandig unter—
ſchrieben/ und mit Zero Foniglichen Fnſigel zu bedrucken auch zum offentlichen Zzruck zu befodern

allergnadigſt anbefohlen. Signatum Werlin den 1o. Octobr. nia.

Mr. WMilhel m.
ſo.o

J. W. v. Grumbkow.
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	Nachdem Seine Königliche Majestät in Preussen, [et]c. ... aus eingekommenen Berichten wahrnehmen, daß in Dero Landen der Mangel an Getreyde sich mehr und mehr spühren lässet, dahero Dieselbe aus Landes-Väterlichen Sorgfalt allergnädigst bedacht seynd, alles nöthige vorzukehren, wodurch ein moderater Korn-Preiß erhalten, und alle besorgliche Theurung abgewendet werden möge, und .... das Brandwein brennen ... gäntzlich zu untersagen ...
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